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Stuf grage 815. äködjte bem 3vagefteEer empfehlen, mit igeirn
fftobenfircfien in Safel, 2Ronteur au® ber ©aSmotorenfabrif ®eu(j,
bireft in ffiorrefponbeng gu treten, ba berfetbe at® bewährter SjSraftifer
bie bcfte Stuêtunft gu geben im ftanbe ift.

3luf Çrage 815. SBenben ©ie fid) an 81. Strebet, Saar. Sers
fetbe übernimmt foldie Slbänberutigen git biHigften greifen unb mit
(garantie.

Stuf garage 815. ©otche Slbänberungen toerben prompt unb
biEig aufgeführt non 3. ßütpi, SKedjaniter, SBorb. 3abtreid)e 9te=

ferertgett fiepen gu Sienften.
Stuf grage 816. SBünfdje mit grogefteEer j„ Serbinbung p

treten unb erfucpe um Slngabe feiner Slbreffe. 31. §aufer, iecpmfcpeg
Sureau unb fWafdjinenagentur, S5Se|iton.

Stuf grage 817 SBenben ©te fid) geft. an 8t. Raufet, tedjn.
Sureau unb ËRafdjinenagentur, SBepifon.

Stuf Stage 817. Srei8fägenmit2angtod)bobreinrid)tung neuefter
betoäbrtcfter Sonftruttion tiefern bittigft ©ebrüber Snedjt, 3Kafd)inens
fabriE, ©ibtbölgti=3itricf).

Stuf grage 819 ». Sei nur 1,32 m ©efaE unb 270 m Seitungf»
länge muß man ben (SefäEoerluft per SReter auf 1mm perabbrücfen
unb 31t biefem 3®ede Stohren Hon 70 cm iîidjtmeite oertnenben,
bann »irb man ca. 280 Siter per ©efunbe erhatten unb mit 1 m
effeftiöem (Sefätt 2>/s Sferbeträfte. gür genannte SBaffermenge toirb
bie angegebene Surbine nicht ausreichen. B.

3«»m ®nu eincö neuen ©djulbaufeö in 9Hiind}enffein
auf fdjon referoiertem tßlaße, mit gtoei Sehrfälen unb gwei Seprer--
tnohnungen, Don benen leßtere fpäter in ©cpulfäte tonnten umgebaut
toerben, toirb bie Slnferttgunn non '.pitmen pr freien Sottlurreng
auSgefdirieben nefaft Softenberedinung. Sie am beften ausgeführten
fßlane werben mit greifen Don 300, 200 unb 100 grauten bebad)t.
StahereS beim ©emeinbcpräfibenten. grift bis ©nbe gebruar.

$ie äMefenforporotion im fogenannten 3tauß, ©emeinbSs
bann 3lnbelftngen, hat baS Deffnen eines 700 Steter langen Söaffer«
graben® gu Dergeben. Uebernahmstuftige tooüen fid) an 3. Stud),
toetcper hierüber nähere Stusfunft erteilt, wenben.

t£ie Säfeteigenoffenfdjnft fReutenen bei 3ägi®t)t ift im
gälte, einen JÇeucsljccS neuefter Sonftruftion erfteüen su taffen. gu
näherer StuStunft menbe man fidj an ben Jpüttenmeifter Ulrich Dberti,
toeldjer Stngebote entgegennimmt bis pm 20. 3anuar nädjftpin.

Sic 9nferciflenoffenirf)nrt JpaftpB bei SBpnigen toiE ein
neues ftäöfefft Don cirta 1400 Siter 3nhatt machen taffen. ®ie
Sieferung besfelben, fomie bie nötigen Umbauten am geuerwerf werben
sur Sonturreng auSgcfchrieben. Offerten richte man an ben ißräfibenten,
grip Slebi in SJtiftetberg, SBpnigen.

(gcftclluufl non ca 450 m gcpfläiterter «trafgenfctjalcn.
Sejügt. Offerten finb fdjriftlicp unb Derfditoffen bis fpäteftenS ben
20. b. SR. an Sperrn (Sem inberat Setfeh gum „SöWen" in ©cabO
(St. (SaEen) eingureiepen, toofelbft auch nähere Slustunft eingeholt
werben tann.

(Seto arbeiten, (Srftclliiug ber 4önf)erburd)I8ffc (:KSf)?en=
liefernn g inbegriffen) an ber neuen gturftraße „2öopteten=©d)onbli"
in ©anfingen (Slatgau). Setoerber woEen ihre Singebote Derfchtoffen
mit ber Sluffcprift „gturftraße S33ohleten=©chonbli" bi® 6.3anuar 1899
bem Sräfibenten ber Slusführungstommiffion, 3g. ®euber, @emeinbe=
ammann, einfenben, aüwo bie begügtiepen tßiäne unb äfauDorfcpriften
Sur ©infidjt offen liegen.

9îôtibnd)=Sïocrcftion OTilftleijorn ÜJJnrg. Slusfühmng einer
©diatenbaute gut gforrettion beS iJtötibndjeS bei StühtehornsfWurg, int
SoftenDoranjd)lag Don ca. gr. 30,000 (Slbteilungen IV unb V ber
gweiten Sautampagne). Sßläne, Saubefchrieb, 8lccorbbebingungen liegen
gur ©infidjt auf unb tonnen ©ingabeformulare begogen werben : Stuf
bem Sureau beS XtantonMngenieurS in ©tarns unb bei ©emeinbes
präfibent iç>. ©rob in attiihtehorn. Serfçhtoffene ©ingaben finb bis
3um 12. gnnuar 1899 an ben SantonSingenieur in ©taruS eingu=
reichen.

3für Sic fReufjforrcttion im SBerberhötgti (St. 8largau) toirb
bie' fofortige Sieferung Don ca. 800 ma (Baufteineti franfo ®epots
ptäpe an ben beiöfeitigen Rettßufern auSgefdirieben. Setoerber haben
ihre Offerten unter ber 2lnffdrift „Reußforreftion" franto unb ber=
feptoffen bis gum 15. ganuar 1899 an bie aargauifde Saubireftion
gu richten. ®ie SertragS» unb Sicferungsbebingitngen tonnen auf
bem Sureau beS SantonsingenteurS in Slaratt eingefepen toerben, wo
aud aEe toünfdbare Slustunft erteilt toirb.

$)ie aiaSffi^tHug Oed nördlichen Srottolrd an ber @e=

meinbeftrape, Streife 3ettmegs2)tinerDaftra§e, SreiS V, gürid. Sptäne,
Sebingungen unb ©ingabeformulare liegen im 3tntmer B 1, glöjjcr«
gaffe 3îr. 15, je Don 10—12 unb 2—4 Uhr auf. ©ingaben unter
ber Slnffdrift „®rottoir ©emeinbeftraße" werben entgegengenommen
bis 14. 3anuar 1899 Dom SauDorftanb I, gürid-

pir Baumeister.
Ein junger, tüchtiger

Schreiner-Polier,
im Aufreissen, Holzzaschnei-
den und mit der Arbeiter-
Kontrole erfahren, wünscht
seine Stelle zd ändern.

Offerten sub Chiffre W. 33
befördert die Exped.. ds. Bl.

Für einen lljähr. kräftigen
Burschen wird eine Stelle als
Lehrling bei einem Schlossermei-
ster gesucht, wo er auch Kostu.
Logis haben könnte. —Offer-
ten an Bernhard Lampert in Plan-
Iiis bei Chur. (Zag. Ch. 5) 30

Zu verkaufen:
2—3 Waggons 18, 24, 30

mm dicke [25

Laden
meistens rottannen, und ca.
1 Waggon 30—hO mm dicke

Nussbaum-Laden.
Selb3 kann billig abgeben

Bern. Murer,
Säge und Holzhandlung,

Bechenricd.

Zu verkaufen:
Eine starke (39

Frfcnwtlle
mit Metalllagern, neu, hat
billig zu verkaufen

friedr. Greuter, flawil.

Stellenausschreibung.
Infolge Beförderung des bisherigen Inhabers,

ist die Stelle eines (OF316'2Gf) [36

Gas- und Maschinenmeisters
des Gaswerkes der Stadt St. Gallen neu zu be-
setzen. Gehaltsminimum 3000 Franken. Maximum
Fr. 4600 nebst freier Wohnung, Licht u. Heizung.

Nähere Auskunft erteilt die Baudirektion (Rat-
hauszimmer Nr. 40). Befähigte Bewerber sind
eingeladen, ihre Anmeldung unter Beilage von
Zeugnissen und einer kurzen Beschreibung über
Vorbildung und bisheriger Thätigkeit bis Donners-
tag den 19. ds. Hits. einzureichen an

pie Kommission der Gas-, Wasser-
und gleKtriziiätswerKe der Stadt St- Gallen.

St. Gallen, 3. Januar 1899.

Zu verkaufen.
In der Mittelschweiz eine
Holzwarenfabrik

mit consfanfer ITasserkraft, vor-ziigiieher maschineller JSinWcii-
fang und grossen Lager und Werk-statt •Häsimiichkeifen. Anzahlungsehr Finanzielle BefeiJi-
gang eventuell nicht ausgeschios-sen. Kann ins Betriebe gesehenwerden.Offer-fezi unter Chiffre Z 37 beför-
de**# die Kzgediiicn,

I

Einrichtung u. Nachtrag der
-Biiehhalfiixicffür kleinere Geschäfte und

Handeltreibende besorgt ge-
wissenhaft und diskret. (26

Offerten sub Chiffre Z.B. 38
an Rudolf IBosie, Zürich. (Z24c)

Zu verkaufen:
Infolge Betriebsvergrösse-

rung, emè so gut wie neue
und gut arbeitende comb.

Hobelmaschine
450 mm breit, zum Abrichten,
Fügen und Dickehobeln, so-
wie eine [2345

Kreissäge
mit stellbarer Welle.

Noch ca. 14 Tage im Be-
triebe zu besichtigen bei

Hunziker & Co.,
Möbelfabrik Aaran.

Malergeschäft.
Ein strebsamer Maler

sacht in einer grösseren
Ortschaft oder Stadt ein
solides
jYialergeschäft zu Kaufen.
Ein solches in der Ostscbweiz
würde bevorzugt.

Offerten sub F. 38 an die
Expedition.

Wassermotor,
so gut wie neu, ist wegen Ver-
grösserung des Geschäftes
billigst ta verkaufen.
Offerten sub Chiffre H 2344

befördert die Expedition.
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Auf Frage 8t5. Möchte dem Fragesteller empfehlen, mit Herrn
Rodenkirchen in Bafel, Monteur aus der Gasmotorenfabrik Deutz,
direkt in Korrespondenz zu treten, da derselbe als bewährter Praktiker
die beste Auskunft zu geben im stände ist.

Auf Frage 815 Wenden Sie sich an A. Strebet, Baar. Der-
selbe übernimmt solche Abänderungen zu billigsten Preisen und mit
Garantie.

Auf Frage 815. Solche Abänderungen werden prompt und
billig ausgeführt von I. Lüthi, Mechaniker, Word. Zahlreiche Re-
ferenzen stehen zu Diensten.

Auf Frage 81V. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten und ersuche um Angabe seiner Adresse. A. Hauser, technisches

Bureau und Maschinenagentur, Wetzikon.
Auf Frage 817 Wenden Sie sich gest. an A. Hauser, techn.

Bureau und Maschinenagentur, Wetzikon.
Auf Frage 817. Kreissägen mit Langlochbohreinrichtung neuester

bewährtester Konstruktion liefern billigst Gebrüder Knecht, Maschinen-
fabrik, Sihlhölzli-Zürich.

Auf Fwge 81S ». Bei nur 1,32 m Gefall und 270 m Leitungs-
länge muß man den Gefällverlust per Meter auf 1 min Herabdrücken
und zu diesem Zwecke Röhren von 70 «in Lichtweite verwenden,
dann wird man ca. 280 Liter per Sekunde erhalten und mit 1 m
effektivem Gefall 2>/z Vferdekräfte. Für genannte Wassermenge wird
die angegebene Turbine nicht ausreichen. L.

SubmiMäs-Anzeiger.
Zum Bau eines «cueu Ichulhauses in Müuchensteiu

auf schon reserviertem Platze, mit zwei Lehrsälen und zwei Lehrer-
Wohnungen, von denen letztere später in Schulsäle könnten umgebaut
werden, wird die Anfertigung von Plänen zur freien Konkurrenz
ausgeschrieben nebst Kostenberechnung. Die am besten ausgeführten
Pläne werden mit Preisen von 300, 200 und 100 Franken bedacht.
Näheres beim Gemeindepräsidenten. Frist bis Ende Februar.

Die Wiesenkorporation im sogenannten Rauß, Gemeinds-
bann Avdrlfiiigru, hat das Oeffnen eines 700 Meter langen Wasser-
graben» zu vergeben, llebernahmslustige wollen sich an I. Ruch,
welcher hierüber nähere Auskunft erteilt, wenden.

Die Käfereigrnosferischaft Reuteueu bei Zäziwyl ist im
Falle, einen Feuerherd neuester Konstruktion erstellen zu lassen. Zu
näherer Auskunft wende man sich an den Hüttenmeister Ulrich Oberli,
welcher Angebote entgegennimmt bis zum 2V. Januar nächsthin.

Die Käsereigeuossenschaft Hofholz bei Wynigen will ein
neues Käskesfi von cirka 1400 Liter Inhalt machen lassen. Die
Lieferung desselben, sowie die nötigen Umbauten am Feuerwerk werden
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Offerten richte man an den Präsidenten,
Fritz Aebi in Mistelberg, Wynigen.

Erstellung von ca 450 m gepflasterter Strafleoschaleu
Bezügl. Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den
20. d. M. an Herrn Gem inderat Vetsch zum „Löwen" in Grabs
(St. Gallen) einzureichen, woselbst auch nähere Auskunft eingeholt
werden kann.

Erdarbeiteu. Erstellung der Wasferdurchläffe (Röh-en-
lieferuug inbegriffen) an der neuen Flurstraße „Wohleten-Schondli"
in Gansingen (Aargau). Bewerber wollen ihre Angebote verschlossen
mit der Aufschrift „Flurstraße Wohleten-Schondli" bis 6. Januar 1899
dem Präsidenten der Ausführungskommission, Jg. Teuber, Gemeinde-
ammann, einsenden, allwo die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht offen liegen.

Rötiboch Korrektlou Mühlehorn Murg. Ausführung einer
Schalenbaute zur Korrektion des Rötibaches bei Mühlehorn-Murg, im
Kostenvoranschlag von ca. Fr. 30,000 (Abteilungen IV und V der
zweiten Baukampagne). Pläne, Baubeschrieb, Accordbedingungen liegen
zur Einsicht auf und können Eingabcformulare bezogen werden: Auf
dem Bureau des Kantonsingenieurs in Glarus und bei Gemeinde-
Präsident H. Grob in Mühlehorn. Verschlossene Eingaben sind bis
zum 12. Januar 1893 an den Kantonsingenieur in Glarus einzu-
reichen.

Für die Reuflkorrcktion im Wcrderhölzli (Kt. Aargau) wird
die sofortige Lieferung von ca. 800 u,s Bausteinen franko Depot-
Plätze an den beidseitigen Reußufern ausgeschrieben. Bewerber haben
ihre Offerten unter der Aufschrift „Reußkorrektion" franko und ver-
schloffen bis zum 15. Januar 1899 an die aargauische Baudirektion
zu richten. Die Vertrags- und Lieferungsbedingungen können auf
dem Bureau des Kantonsingenieurs in Aarau eingesehen werden, wo
auch alle wünschbare Auskunft erteilt wird.

Die Ausführung des nördlichen Trottoirs an der Ge-
meindestraße, Strecke Zeltweg-Minervastraße, Kreis V, Zürich. Pläne,
Bedingungen und Eingabeformulare liegen im Zimmer L 1, Flößer-
gasse Nr. 15, je von 10—12 und 2—4 Uhr auf. Eingaben unter
der Aufschrift „Trottoir Gemcindestraße" werden entgegengenommen
bis 14. Januar 1899 vom Bauvorstand I, Zürich.

flr ZsunMer.
Ein junior, tücbtiger

8àr6iiier-?o1ier,
im ^.nfrei-ssi-n, HoIssnZànei-
clsn unä mit àsr àrbeitsr-
lîontrols ert'abrsn, vünsvlit
svtnS «n

Ollsrtsn sub Obitl'rs IV. 33
bstörclert àis Lxpsà. às. Ll.

Lür sinsn l7)äbr. kräktigsn
Lurscbsn rvirck kins 8toIIs »le
lelirling im! einem Zoiilossermei-
Ster geeiicilt, rvo sraucb Lostu.
Logis baben könnte. —Ostsr-
ton av stei-niisrä tempert in l>isn-
iiiîbslObur. (Tag. Ob. 5) 30

Xu vei'Iiuuseu:
2—3 IVaggons 18, 24, 30

rarn àicks s25

nasistkns rottaniisn, un à na.
1 IVaggon 30—t>0 nun clicks

ààuiiì-Itàii.
Lslbz Kann billig abgeben

lit t». Fliii« i,
Läge unà Lolxbancllung,

lisâvilrîs«!.

Xu versunken:
Lins starke (39

frZznvklle
mit Astalllagsrn, nsu, bat
billig zur vsikaulsn

frieâr. Kreuîer. flsvil.

8tellknsli88eli>'ôì>iung.
IvkolZs LslöräsruriA 6ss bisberÍKsir Ivbabsrs,

ist âis 8tsIIs siriss (G? 3162 (4) ^36

Kg8- UIUl NS8L>liNSIIMKi8tkI'8
3ss Olasvsrkss clsr 3ta6t 8t. (lallsu usu bs-
sst-isri. Olsbaltsmilliwurn Z888 k^rsillieil. Naxilllum

4888 Höbst krsisr I^iobt u. NsisuvA.
Näbers ^.riskuutt srtsilt äis 8sllliireltti»ll (kat-

baus^imvasr I^r. 40). öskübiAts Lorvsrbsr sivcl
sillAöIa3sr>, ibrs ^llrasläunZ unter LsilaZs vorc
^suAllissöQ uncl sinsr Iiur^öll LssobrsibuuK übsr
Vorbildung und bisbsrigsr l'bâtigksit bis 8oilNSl'8-

tsg llsn 13. Itlts. sin^ursiobsn S.N

Nie liommizzion «ier Ksz-. ^szzer-
unâ LlePriiitätzveriie «ier Zistli Zt. Ksilen.

8t. 8sIIsv, 3. dannar 1899.

Xu verkaufen.

Uol^wArsiàbrik

«s-». FUss Sssts^ssit»« Lf«»«Z»SSS

«ls«

>

Linricbtnng n. Uacbtrag cksr
Ss»«?ZsFssFF»»s,L^

àr IctvmSrs Oesekàtìs und
Uancksltrsibsnâs besorgt gs-
rvisssnbatt nncl cliskrst. >26

Otksrten snb llbitkre li.ZK
an kiillelklilosse, liirieli. lL24c)

Xu verkuuà:
Intolgs öslrisbs vsrgrösss-

rang, eins so gut rvis nens
unck gut arbsitsncks v«md.

Hokàa.5eàs
450 nun brsit, îiuin àbricbtsn,
Lügen unà Oicksbobsla, so-
rvis eins (2345

Xnvisssgv
init stellbarer zVellk.

Hocb ca. 14 Tags im Ls-
triebe ^u bssicbtigsn bsi

Iliilixitiki à t?v.,
Nöbeltakrik ^»i»»«.

Iliii »tr«l»o»i>»«r Ul»I«r
«uvdt in sinsr grösseren
Ortscbakt cxlsr Ltaàt sin
soliàes
jiiîglergezckstt iu iîsuten.
Lin solcbss in clsr Ostscbrvsis
vürcks bevorzugt.

Ollsrtsn sub L. 38 an àis
Lxxsàition.

Mâvrwàr,
so gut rvisneu, ist rvsgsn Vsr-
grösssrung àss Osscbâtìss
ktlligvt s» verlt»uke».
Ollsrtsn sub ObiSre L 2344

dskäräert àis Lxpsäition.
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